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Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 20 Mai Kaiſer Wilhelm verweilt zur Zelt noch

in Prökelwitz und ſind Beſtimmungen über die Rückkehr des
Monarchen von dort noch nicht getroffen

Mainz 20 Mai Prinz Ludwig von Bayern traf
mittels Dampfers im hieſigen Zollhafen ein und beſichtigte die
Hafenanlagen Später fand ein Mahl von 140 Gedecken in der
Stadthalle ſtatt bei welchem der Prinz einen Toaſt auf das
goldene Mainz ausbrachte Dann folgte mittels Wagen die

Abfahrt nach Biebrich Nach kurzem Aufenthalt daſelbſt reiſte
der Prinz nach Aſchaffenburg zurück

Wien 20 Mai Der Großherzog und die Groß
herzogin von Mecklenburg Schwerin reiſen heute abend
9 Uhr 35 Min nach Pleß in Schleſien
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Die Sitzung des Reichstages
X Berlin 20 Mai Der Reichstag nahm in ſeiner

heutigen Sitzung zunächſt den Entwurf betr die Beſtrafung
des Sklavenraubes und des Sklavenhandels in erſter
und zweiter Leſung mit einigen Abänderungen an Eine der
ſelben ſetzt auf Sklavenraub und Handel neben der Freiheits
ſtrafe Geldſtrafe noch bis zu 100,000 M Ein ſozialdemokratiſcher
Antrag auch die Sklavenhaltung mit Zuchthaus zu beſtrafen
ſtieß als verfrüht auf allgemeinen Widerſpruch Europäer die
Sklaven halten ſind ſchon jetzt ſtrafbar und unter Eingeborenen
kann und darf die Hausſtklaverei ſchon im Jntereſſe der Sklaven
nicht mit einem Schlage ausgerottet werden Jedoch fand eine
Reſolution Annahme welche die Regierung um einen Geſetzes
entwurf erſucht der die Hausſklaverei und Schuldknechtſchaft
unter den Eingeborenen einer ihre Beſeitigung vor bereitenden
Regelung unterwirft Die hierauf in Berathung gezogene Vor
lage betr die Einführung der kaiſerlichen Schutztruppen für
Südweſtafrika und Kamerun im Weſentlichen nach dem Muſter
der in Oſtafrika beſtehenden wurde überwiegend zum Zweck
einer Wiederholung der Erörterungen des Verhältniſſes zwiſchen
den Offizieren der Schutztruppe und der Civilverwaltung an die
Budgetkommiſſion verwieſen kommt alſo wie der Abg Dr Ham
macher bedauernd hervorhob in dieſer Tagung nicht mehr zu
ſtande Die namentliche Abſtimmung über das Zuckerſteuernoth
geſetz ergab heute ein beſchlußfähiges Haus welches die Vorlage
mit 191 gegen 45 Stimmen annahm Ein hierauf von dem Abg
Richter fr Vp und Graf Hompeſch Etr geſtellter Antrag auf
Vertagung wurde gleichfalls in namentlicher Abſtimmung mit
110 gegen 90 Stimmen angenommen Dadurch entfiel der letzte
Gegenſtand der Tagesordnung die erſte Leſung des konſervativen
Margarine Antrags Dienstag Branntweinſteuergeſetz

Jm Reichstage war heute die Annahme verbreitet daß es
möglich ſein werde die Seſſion bereits am Mittwoch zu
ſchließen Es wird indeſſen alles davon abhängen ob es gelingt
morgen die zweite Berathung der Branntweinſtener
novelle zum Abſchluß zu bringen Die wiederholten Aus
zählungen in der vorigen Woche und der Wunſch die Zucker
ſteuer und Branntweinſteuernovelle zuſtande zu bringen haben
die Wirkung gehabt die ſäumigen Abgeordneten wieder zum Er
ſcheinen zu bewegen Die Beſchlußunfähigkeit wird alſo die Ver
handlungen nicht wieder verzögern Zu der 2 Berathung der
Branntweinſteuer werden aber eine Reihe von Abänderungs
anträgen vorbereitet welche zu lebhaften Debatten führen
dürften

Die Sitzung des Abgeordnetenhauſes
88 BVerlin 20 Mai Das Abgeordnetenhaus trat heute

in die Berathung der Währungsreſolution Arendt ein
ohne ſie zu beenden Die Reſolution erfuchte bekanntlich den
Reichskanzler ungeſäumt und nachdrücklich alle diejenigen Schritte
zu thun welche geeignet ſind zu einer internationalen Regelung
der Währungsfrage mit dem Endziel eines internationalen Bime
tallismus zu führen Ein Antrag Rintelen Centr will die
Worte mit dem Endziel eines internationalen Bimetallismus
geſtrichen wiſſen während Frhr v Zedlitz freikonſ hinter
Bimetallismus die Worte einſchließlich Englands einſchalten
will Der Antragſteller der die erſtere Aenderung bekämpft
erklärte ſich mit der zweiten einverſtanden er erblickt in ihr alſo
wohl eine Erweiterung Man kann auch anderer Meinung ſein
Jm Uebrigen iſt von den Ausführungen des Abg Dr Arendt
nichts weiter zu berichten als daß ſie der Abg v Eynern nl
nicht ohne Fug krauſes Zeug nannte auf das einzugehen über
flüſſig ſei Es ſprachen noch die Abgg v Mendel Steinfels konſ
und Frhr v Zedlitz für den modifizirten Antrag und Abg
Brömel Fr Vg dagegen Die Fortſetzung der Debatte findet
morgen ſtatt

Sitzung des Herrenhauſes
88 Berlin 20 Mai Das Herrenhaus erledigte heute eine

Reihe von Gegenſtänden Zu längerer Debatte Anlaß gab nur
eine Petition Eingegangen ſind im Hauſe ein Antrag des Grafen
v d Schulenburg Beetzendorf betr Maßregeln gegen die an
wachſende Bodenverſchuldung ein Antrag des Grafen zu Jnn
und Knyphauſen betr Bemeſſung des Stempels für die Bildung
bäuerlicher Fideikommiſſe ein Antrag des Grafen v Mirbach
L die Bemeſſung des Stempels für ländliche Fidei
ommiſſe

Das neue Central Kreditinſtitut
An der Konferenz welche am Sonnabend im preußiſchen

Finanzminiſterium wegen der Organifation des
Kredits für Land wirthſchaft und Kleingewerbe
ſtattgefunden hat nahmen außer dem Finanzminiſter dem
Landwirthſchaftsminiſter und dem Handelsminiſter auch Ver
treter der Reichsbank und Seehandlung theil Die Bedürfniß
frage wurde von den Anweſenden unbedingt bejaht und der
Hohe Nutzen eines ſolchen Inſtitut vorzugsweiſe für den
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e Diens
Mittelſtand in Stadt und Land einmüthig anerkannt Ueber
die Organiſation und die Geſchäftseinrichtung wurde überall
vollſtändige Uebereinſtimmung erzielt ſo daß das Ergebniß
der Konferenz für die Landwirthſchaft wie für das Klein
1 zum größten Segen zu werden verſpricht Es be
teht die Abſicht ein beſonderes Jnſtitut mit den
Rechten einer iſt Perſon ins Leben zu
rufen und es kann als ſicher gelten daß noch in der
laufenden Tagung eine diesbezügliche Vorlage
ſeitens der Staatsregierung eingebracht werden wird Die
Poſt macht zur Sache noch folgende Mittheilungen An der

Verwaltung des CentralKreditinſtituts ſollen ſich die Genoſſen
ſchaftsverbände der Provinzen betheiligen Das Central
Inſtitut ſoll neben einer Geldausleihe auch eine Geldannahme
ſtelle für die Genoſſenſchaften darſtellen um einen geſunden
Geldausgleich herbeizuführen wobei ſich der Staat gegen ent

Verzinſung mit Kapital betheiligt Für die Kredit
bewilligung werden längere Friſten und ein Zinsfuß zu be
willigen ſein welcher der Rentabilität des Gewerbes entſpricht
ſich zeitweiſe aber nach dem Geldmarkt regelt

Der entlaſtete Kriegsminiſter
Der Reichsanz bringt dem Kriegsminiſterinm zu Liebe

heute folgende Notiz IJn der Preſſe iſt in letzter Zeit wieder
holt der Gedanke zum Ausdruck gekommen daß bei der Be
rathung des Reichstags über den S 112 der ſogen Umſturz
vorlage der Kriegsminiſter als Bundesrathsbevollmnächtigter
eigenmächtig und gegen die Abſichten des Reichskanzlers Politik
getrieben habe Dem gegenüber ſind wir in der Lage auf das

Kriegsminiſters über die Unannehmbarkeit des 8 112
der Vorlage in der Kommiſſionsfaſſung in vollſter Ueberein
ſtimnuing mit dem Reichskanzler abgegeben worden iſt

Kein neues Vereinsgeſetz
Die Nachricht daß die Novelle zum Vereinsgeſetz un

mittelbar nach Pfingſten im Landtage eingebracht werden
ſ an wird von offiziöſer Seite als vollſtändig unbegrüundet be
zeichnet

Ein neuer Centrums Vorſtoß
Der Abg Dr Rintelen hat im Abgeordnetenhauſe

eine Jnterpellatton eingebracht durch die an die Königl
Staatsregierung die Anfrage gerichtet wird ob ſie beabſichtige
den Erlaß des Miniſters der geiſtlichen Unterrichts und
Medizinalangelegenheit en Dr Falk betr den katholiſ chen
Religionsunterricht in den Volksſchulen vom
18 Febr 1876 aufzuheben und bezügl der Ertheilung des
katholiſchen Religionsunterrichtes in den Volksſchulen eine
anderweite Regelung unter Berückſichtigung des Dogmas der
römiſch katholiſchen Kirche herbeizuführen Wir kommen auf
dieſen Vorſtoß zurück

Thätigkeit der Generalkommiſſionen
Am Ende des Jahres 1894 blieben bei den 8 Königlichen

Generalkommiſſionen in Breslau Bromberg Düſſeldorf
Frankfurt a Hannover Kaſſel Merſeburg Münſter
i W anhängig im Hauptverfahren 4420 Sachen und zwar
37 Regulirungen 1571 Ablöſungen 2103 Gemeinheits
theilungen und 709 Rentengutsſachen ferner im Prozeß
verfahren 561 Sachen und an Sachen in denen nach der
Regreßbeſtätigung noch eine Regulirung von Nebenpunkten
nothwendig iſt 109 Ablöſungen und 541 Gemeinheits
theilnngen Ende 1894 wurden beſchäftigt bei den genannten
acht Generalkommiſſionen 129 Spezialkommiſſare und 570 Ver
meſſungsbeamte An Rentengutsſachen wurden im
ganzen anhängig bei den Generalkommiſſionen in Breslau
Bromberg Frankfurt a Hannover Kaſſel M erſeburg
und Münſter i W im Jahre 1891 196 1892 689 1893 420
und 1894 314 zuſammen 1619 Davon wurden bis Ende
1894 erledigt 910 Jm Kalenderjahre 1894 wurden in den
von den Geueralkommiſſionen ausgeführten Ablöſungen und
Gemeinheitstheilungen folgende Reſultate erzielt Vei den
Ablöſungen wurden befreit 17,629 Beſitzer Aufgehoben
wurden 144 Spann und 1312 Handdienſttage Als Ent
ſchädigung wurden feſtgeſtellt an Kapital 949,338 an Geld
rente 84,517 an Roggenrente 467 M Bei den
Gemeinheistheilungen waren betheiligt 14 903 Beſitzer
mit 64,327 ha Neu vermeſſen wurden 38,119 ha

Verſchiedene Mittheilungen
Nachrichten zur Nord Oſtſe Wernher Das

unter dem derr von Genua ſtehende italieniſche Geſchwader das an den Feierlichkeiten zur Eröffnung des Nord
Oſtſee Kanals theilnimmt iſt am Montag von Genug ausgelauſen

Die Handelsflotte der ſchwediſchen Provinz Nordland
wird bei den Feierlichkeiten in Kiel durch den Dampfer

Nordſteuermann vertreten werden welcher am 16 Juni von
Stockholm nach Kiel abgeht

Die erſten Exemplare der neuen Agende ſind dem Ver
nehmen der Kreuzzeitung nach bereits fertiggeſtellt Der
Evangeliſche Ober Kirchenrath und der n e eruatg
werden ſich in der auf Dienstag anberaumten gemeinſchaftlichen
r mit dem Begleitſchreiben zur Agende bezw mit der

Anleitung zu ihrem Gebrauche beſchäftigen
Die Budgetkommiſſion des Reichstages bewilligte

am Montag zum Nachtragsetat die Einnahmen und Anus
aben für die Verwaltung des Nord Oſtſee Kanalsden 4000 M zur Erforſchung des Limes Außerdem hat die

ommiſſion den Etat für die kaiſerliche Schutztruppe in
Südweſtafrika einſtimmig genehmigt

Die Wahlbewegung im e a ZreiſeWaldeck Pyrmont egit v u Am Sonntag waren in
verſchiedenen Gaſthöfen in Cordach gleichzeitig das Landes
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beſtimmteſte verſichern zu können daß die Erklärung des ſ

1895
komitee der nationalliberalen Partei im Fürſtenthum Waldeck
Pyrmont und die Vertrauensmänner des Bundes der Landwirthe
verſammelt Jn der nationalliberalen Verſammlung wurde der
bisherige Abgeordnete Dr Böttcher einſtimmig wieder als
Kandidat aufgeſtellt und der Wahlaufruf beſchloſſen Jn der
Verſammlung der Vertrauensmänner des Bundes der Landwirthe
iſt ein beſtimmter Beſchluß nicht zuſtande gekommen Nach lang
wierigen Auseinanderſetzungen wurde beſchloſſen den von den
Antiſemiten als Kandidaten empfohlenen Gutsbeſitzer Müller
aus Gruppenbüren im Großherzogthum Oldenburg einzuladen
ſich einer auf den 25 d einzuberufenden zweiten Verſammlung
perſönlich vorzuſtellen Herr Dr Böttcher hat übrigens dem
Landeskomitee ſeine Bereitwilligkeit zur Annahme der Kandidatur
erklären laſſen

Vom 14 bis 17 d Mts fand eine Beſichtigung der
kanaliſirten Fulda und der Weſer durch den Ausſchuß
zur Unterſuchung der Hochwaſſer Verhältniſſe ſtatt im Anſchluſſe
hieran am 18 d Mts eine Befahrung der unteren
Weſer von Bremen bis Bremerhaven welche Gelegen
heit gab das großartige Werk des Ausbaues dieſer Stromſtrecke
für die Seeſchifffahrt kennen zu lernen Das Vertrauen welches
die Stromanlieger den Arbeiten des Ausſchuſſes entgegenbringen
hatte zu zahlreichen Geſuchen um Prüfung von Beſchwerden
Anlaß gegeben die ſich auf vermeintlich ungünſtige Wirkungen
der Strombauten und auf Verbeſſerungen der beſtehenden Vor
fluth Verhältniſſe bezogen Es gelang überall die aufgeworfenen
Fragen zu klären oder die Wege anzugeben welche zur Klärung
eingeſchlagen werden müſſen

m

Ausland
Oeſterreich ugarn Jn der Ethnographiſchen Aus

tellung zu Prag ſtimmten am Sonntag abend 80 bis
100 Burſchen Nationallieder mit theilweiſe verbotenem Texte
an Trotz des Verbotes des Polizeikommiſſars ſetzten ſie den
Geſang fort und zogen höhnend an dem Kommiſſar vorbeiDas Pulbſtkum nahm entſchieden gegen die Ausſchreitenden

Stellung Vier derſelben wurden verhaftet und nach Feſt
ſtellung ihrer Perſonalien wieder freigelaſſen

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe beſchwerte
ſich am Montag Graf Apponyi darüber daß die Ent
lafſfung des Grafen Kalnoky ohne Gegenzeichnung
erfolgt ſei ferner daß die Regierung über die Motive des
Scheidens Kalnoky s im Parlamente nichts verlautbart habe
Miniſterpräſident Baron Bauffh erwiderte die Ent
hebung des Miniſters des Auswärtigen ſei bisher ſtets ohne
Gegenzeichnung erfolgt Die Urſachen des Scheidens des
Grafen Kalnoky ſeien viel zu ſubjektiver Natur als
daß eine öffentliche Beſprechung derſelben am Platze ſei
Die Einflußnahme Ungarns auf die auswärtigen Angelegen
heiten ſei ſeit 23 Jahren ſtets ohne Verſäumnis geübt
worden eine neue Auslegung des Ausgleichsgeſetzes ſei nicht
am Platze Die Liberalen nahmen die Erklärungen Banffy s
mit großem Beifall auf Der Abgeordnete Ügron ſetzte
darauf die Angriffe gegen die Regierung fort fragte ob die
ungariſche Regierung ihren Einfluß auf die Ernennung des
Grafen Goluchowski zum Miniſter des Aeußeren aus
geübt habe der ſich in Bukareſt gegen die rumäniſche Liga
nicht bewährt habe und nicht genug Pole ſei um Ungarns
wahrer Freund ſein zu können Miniſterpräſident Baron
Banffy erwiderte die ungariſche Regierung habe ihre Anſicht
bei Ernennung des Grafen Goluchowski geltend gemacht der
die gemeinſamen Intereſſen im Einvernehmen mit Ungarn
wahren werde und den zu kritiſiren jetzt ebenſo ungerecht wie
unpaſſend ſei Unter lebhaften Zuſtimmungs Kundgebungen
der Liberalen wurde ſodann von der Ernennung Goluchowsky s
Kenntniß genommen Miniſterpräſident Baron v Banffhy
beantwortete ſodann die Interpellation betr die Agliardi
Affäre dahin daß nach der diesbezüglichen Diskuſſion
von heute eine Antwort überflüſſig erſcheine jedoch könne er
ſagen daß das Anſehen der ungariſchen Regierung keinerlei
Abbruch erlitten habe Die Oppoſition war über dieſe Ant
wort ſehr erregt während die Liberalen ſie mit Beifall auf
nahmen Der Jnterpellant Helfy vermißte einen Aufſchluß
über den gegenwärtigen Stand der AgliardiAffäre er fragte
Jſt eine Demarche in Rom erfolgt oder nicht Der Inter

pellant Abg Ugron vermißte ebenfalls eine Auskunft über
die beim Vatikan erhobene Beſchwerde Miniſterpräſident
Baron v Banffy erwiderte es liege nicht im Intereſſe des
Landes und der fraglichen Angelegenheit in Details derſelben
einzugehen Die Majorität nahm ſodann die Antwort zur
rn womit die Angelegenheit im Abgeordnetenhauſe er
ledigt iſt

Die Budapeſter Correſpondenz meldet die Regierung be
abſichtige die beiden von dem Magnatenhauſe abge
änderten kirchenpolitiſchen Vorlagen unverändert
aufrecht zu halten Es ſei nunmehr zweifellos daß
auch die Majorität der Magnaten die Vorlagen in ihrer ur
ſprünglichen Faſſung annehmen werde Die Vorlagen welche
vorausſichtlich von dem Abgeordnetenhauſe wieder angenommen
werden würden würden an das Magnatenhaus zurückgelangen
welches ſich jedoch wegen der im Juni ſtattfindenden Dele
gationsſitzungen vorausſichtlich erſt im Herbſte mit den Vor
lagen beſchäftigen wird

rankreich Der aus Deutſchland zurückgekehrte früheremm S eſriad äußerte ſich in anerkennendſter Weiſe

über die deutſchen Geſetze zu Gunſten der Wohlfahrt
der Arbeiter ſowie über deren Durchführung und ginge
Ergebniſſe Des weiteren hob er den außerordentlichen Auf
ſchwung von Jnduſtrie und Handel in r
hervor welcher insbeſondere den Bemühungen der deutſchen
Kaufleute mit allen Welttheilen in Handelsbezi zu
treten und überall Niederlaſſungen zu gründen zu danken ſetu

ein Beiſpiel welches die Nachahmung FrankreichsJn e Berirtentonhter beantragte am Montag



Gerault Richard Aufhebung der infolge der anarchiſtiſchen
Attentate in den Jahren 1893 und 1894 seſchiste Geſetze R
und verlangke die Dringlichkeit denn dieſe Geſetze ſeien gegen
die wahren Republikaner gerichtet Der Jnſtizminiſter Tra
rieux bekämpft die Dringlichkeit und weiſt nach daß die be
treffenden Geſetze keinen Mißbrauch herbeigeführt hätten ſie
ſeien einfach Geſetze die zum Schutze der Bürger gegeben ſeien

ierauf wird die Dringlichkeit mit großer Majorität abgelehnt
Jm weiteren Verlaufe der Sitzung interpellirte Rabter radikal
über die klerikale Propaganda in der Armee und
griff beſonders den Commandeur des 5 Armeecorps an der
ſeine h veranlaßt habe religiöſen Ceremonien bei
zuwohnen Kriegsminiſter General Zurlinden antworktete
die von dem Redner angeführten Thatſachen wären über
trieben Die Soldaten des 5 Armeecorps hätten an religiöſen
Feierlichkeiten theilgenommen die Feierlichkeiten haben aber zu
Ehren der Jungfran von Orleans ſtattgefunden Der Kriegs
miniſter lobte am Schlüſſe ſeiner Rede den Patriotismus der
Armee Beifall Miniſterpräſident Ribot erklärte die
Regierung wolle nicht die Freiheit und das Gewiſſen antaſten
dte Vorgeſetzten müßten allen Soldaten die Erfüllung ihrer
religiöſen Pflichten erleichtern aber keine Preſſion auf dieſelben

ausüben Beifall Die Soldaten dürften ſich keiner Ge
noſſenſchaft anſchließen Die Regierung werde feine Propa
anda in der Armee dulden Beifall Hierauf ſchlägt die
echte eine einfache Tagesordnung vor welche Ribot ablehnt

und die mit 510 gegen 63 Stimmen verworfen wird Ribot
billigt alsdann und die Kammer genehmigt mit 335 gegen 218
Stimmen eine Tagesordnung in welcher von den von der
Regierung gegebenen Znſicherungen Akt genommen und auf
deren Feſtigkeit gerechnet wird daß ſie in der Armee die Frei
heit des Gewiſſens und die religiöſe Neutralität ſichern würde
Hierauf wurde die Sitzung geſchloſſen

Rußland Die Kaiſerin Wittwe Maria iſt am
Sonntäg abend von Gatſchina aus nach dem Kaukaſus ab
gereiſt Der Kaiſer und die Kaiſerin ſowie die nächſten
Familienangehörigen hatten die KaiſerinWittwe in deren Ge
folge ſich der Hofminiſter Graf Woronzow Daſchkow befindet
zum Bahnhofe begleitet

Eugland Lord Roſebery traf am Sonntag von ſeinem
Ausflüge im Aermelkangal in Portsmouth ein und fuhr mit
der Bahn nach London weiter er ſcheint ſich auf der Reiſe
erholt zu haben

Bulgarien Die Köln Ztg meldet aus Sofia
Stambulow hat ſich auf Anrathen der Aerzte entſchloſſen
ins Ausland zu gehen um ſpäter eine Kur in Karlsbad
wegen der Zuckerkrankheit an der er leidet zu gebrauchen
Die parlamentariſche Unterſuchungskommiſſion
macht Schwierigkeiten wegen des Paſſes für Stambulow doch
iſt die Ertheilung deſſelben kaum zweifelhaft da geſetzliche
Hinderniſſe nicht vorliegen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

68 Sitzung vom 20 Mai 1 Uhr
Auf der Tagesordnung ſteht der Antrag Dr Arendt Die
Staatsregierung aufzufordern den Reichstag zu erſuchen un
geſäumt und nachdrücklich alle diejenigen Schritte zu thun welche
geeignet ſind zu einer internationalen Regelung der
Währungsfrage mit dem Endziel eines inter
nationalen Bimetallismus zu führenEin Antrag Rintelen will die Worte mit dem Endziel
eines internationalen Bimetallismus ſtreichen

Abg Dr Arendt ffreik Mein Antrag betrifft zwar einen
Gegenſtand der der Reichsgeſetzgebung unterliegt aber doch iſt
gerade in dieſem Falle ein Verſuch zur Beeiufluſſung der
preußiſchen Regierung gerechtfertigt Der Reichstag hat einen
Antrag bezüglich der Währungsfrage angenommen aber der
Bundesrath iſt bis jetzt aus den Erwägungen noch nicht heraus
gekommen während doch die wirthſchaftliche Lage eine Verwirk
lichung erheiſcht Wir legen das Hauptgewicht auf den erſten
Theil während im Herrenhauſe leider das Gewicht auf den
zweiten Theil gelegt wurde namentlich auf Seiten der
Regierung Die Agitation für Streichung des letzten Abſatzes
der nur das klarer ausſpricht was der Reichstagsbeſchluß
beabſichtigt iſt nur ein taktiſches Manöver der Goldwährungs
partei die mit offenen Waffen nicht mehr kämpfen kann
Lebhafter Widerſpruch links Schon im Staatsrath verfuhr

man nicht mehr offen und ebenſo im Herrenhanuſe wo man be
antragte die Worte mit dem Endziel eines internationalen
Bimetallismus zu ſtreichen Der Miniſterpräſident befürwortete
dieſen Antrag und es iſt wohl das erſte mal daß ein von der
Regierung befürworteter Antrag im Herrenhauſe gefallen iſt
Jm Herrenhauſe wie im Staatsrath hat die Goldwährungs
partei eine Niederlage erlitten Die Herren die dieſe Streichung
vornehmen wollen müſſen doch ein Programm vorlegen wie ſie
ſich eine internationale Regelung der Währungsfrage ohne
Bimetallismus denken Jch kann mir eine ſolche Regelung nicht
denken Wir wollen nicht allein Hebung ſondern auch Feſt
legung des Silberpreiſes damit das Silber der Spekulation ent
zogen werde An dem Sinken des Silberpreiſes iſt nicht
die Ueberproduktion von Silber ſchuld denn that
ſächlich wird gar nicht ſo ungeheuer viel Silber produ
zirt angeſichts des großen Bedarfs der Menſchheit an Silber
Für die Münzbedürfniſſe der ganzen Welt bleiben bei der jetzigen
Produktion nur I Millionen Kilogramm übrig alſo 1 Mark
auf den Kopf der Bevölkerung nach dem alten Silberpreiſe
Ueberdies wird die Produktion bald abnehmen da heute bei der
techniſchen Vervollkommnung der Produktion die Silberminen
leichter erſchöpft werden Jn Nevada ſind die Silberminen
bereits erſchöpft und in Transvaal ſowie in Nordamerika wird
das demnächſt der Fall ſein Das reichſte Silberbergwerk in
Auſtralien wird in einigen Jahren nicht mehr produziren
können wegen Erſchöpfung Die Goldproduktion hat ſich in
wenigen Jahren verfünfzehnfacht und doch iſt Gold nicht billiger

eworden die Produktionsverhältniſſe können alſo an den
zreiſen nicht ſchuld ſein Gott ſchütze das Vaterland vor

einem Krieg unter der bewährten Goldwährung Beifall
rechts Die Ephraimiten waren ein gutes vollgiltiges Geldſtück
im Vergleich zu den hentigen unterwerthigen Fünfmarkſtücken

Sehr wahr rechts Das deutſche Nationalvermögen wird durch
die Unterwerthigkeit des Silbers um 2 Milliarden Mark ge
ſchädigt und außerdem geht der ganze Silberbergbau zu Grunde
Der deutſche Export erleidet die ſchwerſten Nachtheile und da
befürwortet man die Goldwährung mit den Jntereſſen des

orts Wir wollen keine ſchwankende ſondern eine ſtabile
aluta Die deutſchen Landwirthe wollen ſich eben nicht auf

Koſten anderer Kreiſe bereichern Die Doppelwährung würde
auch die allgemeinen Preisverhältniſſe günſtig beeinfluſſen denn
eigende Silberpreiſe haben auch ſteigende Waarenpreſſe u
olge Auch die geſammte Landwirthſchaſt hat Vortheil von der

rn Wir wollen die Münze nicht verſchlechternſondern ſie gerade durch die Herſtellung eſter Prägeverhältniſſe

vollwerthiger Münzen verbeſſern Was der Staat jetzt an Silber
roduzirt ſind doch Scheidemünzen Zuſtimmung rechts Durch

Doppelwährung wird die Agiotage nicht wie von den Gold
währungsmännern behauptet wird t eünſigt ſondern gerade
beſeitigt das beweiſt doch wohl das Eintreten der Bankiers fürdie Golbwährung Sehr richtig rechts Die Rothſchilds ſind

ebenfalls ni t Anhrnger der Doppelwährung nur der pariſer
othſchild hat im lle der Einführung der Gold

währung in Frankreich eine Kri in Ausſicht geſtellt
Der Bankdireklor Ruſſell hat behauptet der Rückgang der

z u lse war wo nßte tvon urfortſchritt enn das wahr e müßte Rußland auf r Kulturſtufe och als r Die
Waarenpreiſe

Silberländer wiſſen von einer wirthſchaftlichen Kriſis nichts
Wir wollen eine ſtabile Wä ung die Währungseinheit der Welt
und Deutſchland muß die Jnitiative ergreifen Angeſichts der
egenwärtigen Haltung des engliſchen Unterhauſes der Haltungher franzöſiſchen Regierung wird ſich eine internationale Regelung

der Währungsfrage leicht herbeiführen laſſen zumal der kommende
Mann in England Balfour Anhänger der Doppelwährung iſt
denn dieſer hat am 3 April eine Rede zum erſten male nicht in
ſeinem J Namen ſondern im Namen ſeiner Partei gehalten
Abg v Eynern Am 1 April Große Heiterkeit Die Sache

iſt zu ernſt für ſolche Witze Beifall rechts Die Einführung
der Doppelwährung iſt das beſte Geſetz gegen den Umſturz Sehr
wahr rechts und die ſechzig Kommerzienräthe des Goldwährungs
vereins arbeiten nur der Sozialdemokratie in die Bei
fall rechts Die Wahrheit des Bimetallismus wird doch durch
dringen Die Behauptung des Reichsbankpräſidenten Koch Herr
von Dechend ſei kein Anhänger der Doppelwährung geweſen iſt
ein Jrrthum Denn ohne Herrn v Dechend ſäße ich nicht hier Herr
v Dechend hat mich ſelbſt bewogen meine Vorbereitungen zur aka
demiſchen Lanfbahn zu unterbrechen nach Berlin zu ziehen um
mich hier zu populariſiren und die herrſchende Unwiſſenheit in
der Währungsfrage zu beſeitigen Große Heiterkeit linksWenn Herr Koch davon nichts weiß ſo liegt das wohl daran

daß er als früherer Juſtitiar der Reichsbank von wirthſchaftlichen
Fragen keine Kenntniß hat Widerſpruch links Der Bime
tallismus iſt keine agrariſche Forderung ſondern eine Forderung
aller produzirenden Stände Wenn die Regierung die Doppel
währung ablehnt ſo heißt das ſie überläßt die Landwirthſchaft
ſich ſelbſt und will ihr nicht helfen dann ſtehen wir vor einer
Kataſtrophe bei der nicht blos die Landwirthſchaft ſondern der
ganze Staat zu Grunde geht Die Regierung hat die Wabl auf
welchen Weg ſie treten will auf ſeiten der Sozialdemokratie

oder der produzirenden Stände Möge ihre Entſcheidung zum
Wohle des Vaterlandes ausſallen Lebhafter Beifall rechts
Ziſchen links

Jnzwiſchen iſt ein Ankrag v Zedlitz eingegangen hinter dem
Worte Bimetallismus in dem Antrage Arendt die Worte ein
ſchließlich England einzuſchalten

Abg v Eynuern ul Der Gegenſtand der uns hier be
ſchäftigt iſt ein Gegenſtand der Reichsgeſetzgebung Wenn Abg
Arendt ſeine Rede hier bält ſo geſchieht dies weil es ihm noch
nicht gelungen iſt eine Rede im Reichstage halten zu können
Heiterkeit Sein Standpunkt ſpottet jeder menſchlichen Be
ſchreibung er zeigt das höchſte denkbare Maß von Unfehlbarkeits
dünkel Beifall links Widerſpruch rechts Jch bin überzeugt
die Augen der Welt blicken jetzt an mir vorbei und ſind auf den
Abg Arendt gerichtet Selten habe ich eine Rede gehört die ſo
wirres Zeug von allen möglichen Beweismitteln enthält Große
Unruhe rechts Die Frage iſt leine internationale ſondern eine
wirthſchaftlich nationale Durch Einführung der Doppelwährung
würden wir unſer Geldweſen in Verwirrung bringen Die
Franzoſen werden natürlich froh ſein wenn wir durch eine
ſchlechte Währung ihnen ihr vieles Silber zu theuren Preiſen
abnehmen Balfour vertritt einen Wahlkreis in dem die Baum
wolleninduſtrie herricht und daher rührt ſein Doppelwährungs
ſtandpunkt Der Goldwährung verdanken wir unſere feſte
Stellung in der Welt und die Ausbreitung unſeres Wohlſtandes
Bleiben wir bei ihr Beifall links Ziſchen rechts

v Mendel Steinfels konſ Wir können die Doppel
währung einführen ohne unſer Münzweſen zu erſchüttern
Große Autoritäten auf dem Gebiete der ährungsfrage
engliſche und deutſche haben anerkannt daß die Gold
währung die Preiſe drücke und die wirthſchaftlichen Ver
hältniſſe erſchüttere Darunter aber leiden grade die pro
duzirenden Stände Die Goldwährung iſt ja vortheilhaft für
diejenigen Jnduſtrien die ihre Rohprodukte in Silberländern
kaufen aber ſie gereicht zum größten Schaden denjenigen Produ
zenten die mit den Prodnuzenten der Silberländer konkurriren
müſſen vor allem alſo der Landwirthſchaft Dadurch wird aber
auch gleichzeitig die Jnduſtrie geſchädigt und ihre Vertreter
ſcheinen das nach und nach einzuſehen Die Goldwährung liegt
im Jnlereſſe des Großkapitals und nicht der produzirenden Stände
Schließlich aber wird auch das Großkapital nicht exiſtiren können
wenn der Mittelſtand zu Grunde geht Darum ſind ja auch viele
früheren Anhänger der Goldwährung Anhänger der Doppel
währung geworden Die Tauſende von Arbeitern des Mansfelder
Bergbaues werden ruinirt werden wenn die Sache ſo fortgehi
Bei den Handelsverträgen hat man von der Landwirthſchaft
Opfer gefordert im Jntereſſe der Jnduſtrie hier ſollte doch die
Jnduſtrie ſelbſt eintreten für einen ihrer Zweige der mit Gefahr
bedroht iſt Kein Zeitpunkt iſt geeigneter für die internationale
Doppelwährung als gerade der heutige Einer wirthſchaftlichen
Verbindung von ganz Europa die ſo wünſchenswerth iſt muß
die internationale Regelung der Währung vorangehen Dentſch
land hat hier die ſchöne Aufgabe die Jnitialive zu ergreifen
Beifall rechts
Abg Brömel Freiſ Vergg Das Auftreten des Abg Arendt

wie er ſich als Währungsnapoleon gerirte iſt Sache des Ge
ſchmacks Wie kroff ſeine Rede von Ehrlichkeit und Redlichkeit
daß man verſucht ſein konnte auf ihn den Leſſing ſchen Satz an
zuwenden man ſpricht am meiſten von den Tugenden die man
am weunigſten hat Die Verdächtigung daß derjenige der die
Goldwährung vertheidige unehrlich bandle richtete ſich namentlich
gegen Dr Koch Der Reichsbankpräſident ſowie andere Autori
lälen wie Prof Lexis ſtehen an Ehrlichkeit kein Tüpfelchen
hinter dem Abg Arendt zurück Lebhafte Zuſtimmung links
Der Antrag ſoll eins der großen Mittel ſein um der Noth der
Landwirthſchaft abzuhelfen und aus dieſem Geſichtspunkte darf
er heute betrachtet werden Diejenigen auch produzirenden Stände
welche ſich für die Goldwährung ausſprechen haben doch auch
ein Recht gehört zu werden Die gewerbthätige Bevölkerung
aber ſteht zu ihrem größten Theile auf dem Boden der Goldwährung
von deren Beſeitigung ſie eine Schädigung ihrer Erwerbszweige
fürchtet Die Bimetalliſten nehmen die Autorität der Profeſſoren
in Anſpruch aber den Aufruf zur Gründung einer Goldwährnngs
partei haben auch Männer der Wiſſenſchaft unterſchrieben Mit
der Behauptung die produzirenden Stände und die Wiſſenſchaft
ſtänden auf Seiten der Goldwährung iſt es alſo nichts Der
Mansfelder Bergbau kann für die Entſcheidung der Frage allein
nicht maßgebend ſein Die Doppelwährung ſoll die Preiſe heben
Aber der Preiserhöhung für landwirthſchaftliche Produkte ſteht
doch auch die Preiserhöhung für gewerbliche Erzeugniſſe gegen
über deren die Landwirihſchaft bedarf Es iſt alſo ſehr zweifel
haft ob dieſe Wirkung des Bimetallismus der Landwirthſchaft
ſelbſt zum Vortheil gereicht Der des Zinsfußes derdoch der Land wirlhſchoft in ſo hohem Maße zu Gute kommt hat

ſich gerade unter der Goldwährung vollzogen die Doppel
r würde wieder eine Steigerung des Zinsfußes zur Folge

haben Sehr richtig links Die Landwirthſchaft würde ſich bei
Einführung der Doppelwährung zur Abtragung ihrer Schulden
das Geld erſt verſchaffen müſſen ebenſo gut wie jetzt und dieſe
Beſchaffung würde ihr ſehr ſchwer fallen Auf Argentinien würde
die Doppelwährung keinen Einfluß haben es behielte immer ſeine
unterwerthige Valnta ſo daß wir ihm gegenüber in keine gün
ſtigere Poſition kämen Jm ſchlimmſten Falle zahlt eben Argen
tinien keine Zinſen für ſeine Anleihen Wir haben nnter der
alten wie unter der neuen Währung gute und ſchlechte Zeiten
gehabt Aus dem Rückgange der gewerblichen Thätigkeit während
einiger Jahre kann man doch nicht den Schluß ziehen der Mono
metallismus ſei daran ſchuld Die Getreidepreiſe brauchen doch
nicht immer niedrig zu ſein ſie haben ſich ja ſchon jetzt um 30bis 40 Mark gehoben und auch i den Herbſt ſind die Termin

e viel böher ſo daß die Landwirthe ihre Ernte ſchon jetzt zu
leſem Preiſe verkaufen können Auch in der Jnduſtrie macht

ſich ein Aufſchwung bemerkbar Die wirthſchaftlichen Verhält
niſſe werden von mächtigeren Faktoren getragen Sehr richtig
links Das Heil aller Produktion der landwirthſchaftlichen wie
der gewerblichen der großen wie der kleinen hängt davon ab
daß jeder Produzent zunächſt für ſich ſelbſt ſorgt Die ehrliche Arbeit
muß wieder zu ihrem Rechte gelangen und die Geſetzgebung
darf trügeriſchen und unerfüllbaren Wünſchen nicht nachgeben
wenn ſie nicht die h Jntereſſen unſeres Vaterlandes
preisgeben will Lehnen Sie den n Arendt ab und wenn
Sie das nicht thun wollen ſo nehmen Sie
Amendirungsanträge an GBeifall links

Abg Frhr v Zedlitz frk Ohne England kann auch nicht
der Verſuch zur Durchführung der Doppelwährung gemacht
werden der Gedanke es ohne England zu thun iſt eine Chimäre
Die deutſchen Bimetalliſten haben das auch anerkannt Aus
dieſem Grunde habe ich meinen Antrag geſtellt deſſen Annahme
wobl auch die Goldwährungsmänner in ihren Bedenken be
ruhigen wird Sehr unſicher in der Begriffsbeſtimmung des
Bimetallismus iſt die Werthrelation zwiſchen Gold und Silber
Es wird natürlich nicht möglich ſein auf das alte Relations
verhältniß von 1 152, zurückzukehren Denn eine wirthſchaft
liche Entwickelung von 25 Jahren kann man nicht einfach ignoriren
Allerdings iſt die Hanpturſache für das Fallen des Silbers ſeine
Demonetiſitung geweſen aber die höhere Produktion hat doch
dazu auch beigetragen Allgemein wird die Goldwährung überhaupt
nicht durchgeführt werden können und infolgedeſſen entſteht der Nach
theil daß unſere Ausfuhr nach den Silberländern erſchwert wird Den
Papierländern wird es leichter werden zur Barzahlung über
zugehen wenn wir zwei Münzmetalle haben was für uns
vortheilhaft ſein wird Die Hebung der Preiſe für landwirth
ſchaftliche Erzeugniſſe iſt das einzige Mittel um die ſchwere
Kriſis der Landwirthſchaft zu überwinden Aus dieſem Grunde
iſt es eine nationale Aufgabe das Mittel das eine ſachgemäße
Regelung der Währungsfrage bietet zu ergreifen Allerdings
würde der Bimetallismus allein unſere mißlichen Verbältniſſe
nicht günſtiger geſtalten der kleinen Mittel werden wir gleich
zeitig nicht entbehren können und zwar um ſo weniger als
das Ziel des internationalen Bimetallismus nicht ſo raſch wird
erreicht werden können Der Antrag Rintelen darf nicht ange
nommen werden denn er würde eine Fälſchung der Meinung
dieſes Hauſes und des Reichstagsbeſchluſſes ſein Beifall rechts

Das Haus vertagt die weitere Berathung auf Dienſtag 11 Uhr
außerdem kleinere Borle gen

chluß 4 Uhr

wenigſtens die beiden

Herrenhaus
17 Sitzung vom 20 Mai 1 Uhr

Für die vom Abgeordnetenhauſe zu erwartender Geſetzent
würfe betr die Stempelſtener betr die Wohnungsverhäliniſſe
der Arbeiter und Beamten betr die Verpflegungsſtationen und
betr Erhöhung der Jagdſcheingebühren ſowie betr Aenderung
des Kommunalabgabengeſetzes wird bereits jetzt beſchloſſen ſie
den einſchlägigen Kommiſſionen des Hauſes zu überweiſen

Der Geſetzentwurf betr die Fiſcherei der Ufereigenthümer
in den Privaiflüſſen der Rheinprovinz wird ohne Debatte an
genommen

Die Petition betr die gleichmäßige Verliefung der Ober
weſer wird der Regierung als Material überwieſen

Die Petition des ehemaligen Bürgermeiſters Horn
in Halle a S um Gewährung einer Entſchädigung
aus dem für unſchuldig Verurtheilte beſtimmten Fonds wird dem
Kommiſſionsantrag gemäß der Regierung zur Berückſichtigung
überwieſen obwohl Jnuſtizminiſter Schönſtedt erklärt die Re
gierung würde nicht in der Lage ſein einem Beſchluß des Hauſes
im Sinne des Petenten Folge zu geben

Der Bericht über die Denkſchrift über die gemäß S 20 des Ge
bäudeſteuergeſetzes vom 21 Mai 1861 ausgeführte zweite Reviſion
der Gebäudeſtenerveranlagung wird durch Kenntnißnahme für er
ledigt erklärt

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung unbeſtimmt

Schluß 47 Uhr

Halle und Ilingegend
Halle 21 Mati

Die Stadtverordneten Verſammlung ſetzte in
ihrer geſtrigen öffentlichen Sitzung einen neuen Fluchtlinien
plan für das Stadtviertel zwiſchen Südſtraße Lindenſtraße
Liebenauerſtraße und Pfännerhöhe feſt vollzog die Wahl von
Sachverſtändigen zur Einſchätzung des Nutzungs
werthes von ſtädtiſchen Grundſtücken und genehmigte
die Annahme eines Legates gegen Uebernahme der Ver
pflichtung zur Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes Dann wurden
einige kleine Ueberſchreitungen des Etats der Polizeiverwaltung
nachbewilligt der Ermäßigung eines Miethszinſes von 140 auf
110 M jährlich zugeſtimmt und die Vermiethung einer Wohnung
und eines freien Platzes ſowie die Verpachtung einer Gras
nutzung genehmigt Zuletzt brachte der Herr Vorſteher eine von
13 Stadlverordneten unterzeichnete Anfrage zur Verleſung die
baldige Auskunft darüber erbittet ob wann und in welcher Weiſe
der ſ Z dem Magiſtrat zur Berückſichtigung überwieſenen
Petition wegen Einfriedigung des ehemals Werge ſchen Grund
ſtücks Oberglaucha näher getreten werden ſoll

Nuiverſitäts und Hochſchulnachrichten
Leipzig 20 Mai Der bisherige Privatdocent Dr phil

Gerhard h in München iſt zum ordentlichen Profeſſor
für geſchichtliche Hilfswiſſenſchaften in der philoſophiſchen Fakultät
hier ernannt worden

Gerichtsverhandlungen
s88 Naumburg 20 Mai Ungetreuer Beamter

Der Kaſſen Rendant Huhn aus Nebra wurde geſtern vom
hieſigen Schwurgericht wegen Unterſchlagung von Kaſſengeldern
in der Nebraer Kommunalkaſſe und Fälſchung der Bücher zu
3 Jahren Gefängniß und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt
Wegen der Unterſchlagung von Geldern der Haushaltungsſchule
iſt noch keine Verurtheilüng erfolgt da dieſe Sache in einem
noch feſtzuſetzenden Termin zur Verhandlung kommen wird Die
Geſchworenen und der Gerichtshof hatten Zuchthaus beantragt
doch die gute Vertheidigung des Herrn Rechtsanwalt Hagemann
der dem Angeklagten als Vertheidiger geſtellt war führte eine
Milderung der Strafe auf Gefängniß herbei
8 Leipzig 20 Mai Kreditſchwindler Modernes

Ehepaar Der aus Stuttgart gebürtige zuletzt in Rottweil
als Pfarramtsverweſer angeſtellt geweſene Predigtamtskandidat
Schnürle wurde vom hieſigen Landgericht wegen Kredit
ſchwindeleien zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt chnürle
welcher wegen ausſchweifenden Lebens vom Amte ſusvpendirt
worden war ſpielte mit Vorliebe den Erbonkel In der Nacht
zum 31 Dezember v J ſchnitt in Nehmitz bei Lucka A
der 23 jährige Maurer Wernicke ſeiner von ihm getrennt
lebenden Frau den durch weil ſie nicht zu ihm zurück
kehren wollte W behauptet durch ſeine Frau angeſteckt geworden zu ſein und alle Luſt am Leben verloren zu haben
Unter Ausſchluß mildernder Umſtände bejahten die Geſchworenen
die auf Todtſchlag gerichteten Fragen und wurde W zu 10
Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Provinzial Nachrichten
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Löbejün 20 Mai Beim geſtrigen Straßen Wett
fahren errang den I Preis von der Stadt geſliftet



P Scheinemann Bernburg auf ſeinem Mammuthrade den
2 eis R Bolkinger Leipzig den 3 Preis C Wiefener
Egel den 4 Troſipreis Fr Oemler Bernburg Die Renn
ſtrecke betrug 10,7 kw

Weiſtenfels 20 Mai Waſſerwuchs Obſtbau
Setrtivn Die lehten Regengüſſe und die damit im Gebirge
verbundene Schneeſchmelze verurſachten ein rapides Wachsthum
der Saale die geſtern an niedrig gelegenen Stellen ausgetreten
war Jn einer heute nachmittag ſtattgefundenen Verſamm
lung von ObſtbauJntereſſenten im Goldenen Hirſch wurde
die endgiltige Bildung einer Obſthau Sektion für den ganzen
landräthlichen Kreis beſchloſſen

W Querfurt 20 Mai Wetter Beſuch Die gewaltigen Niederſchläge der letzten Woche haben ſtellenweiſe au
Schaden angerichtet wie z B in der Freitagsnacht in den
Fluren des benachbarten Lodersleben die Querae iſt hier ſo hoch
angeſchwollen daß in der Kloſterſtraße das ausgetretene Waſſer
in einzelnen Häuſern bis in die unteren Stuben ſtieg Am
19 d beſuchte Dr Fiſcher Docent der Univerſität Halle mit
einigen 30 Studirenden der Landwirthſchaft die Zuchtgebiete der
Zu Grno ſendet Steigra Hierbei wurden insbeſondere die
der Simmenthaler Raſſe angehörenden Rindviehbeſtände des
Rittergutsbeſitzers v Helldorf Zingſt des Stadtgutsbeſitzers

ellmuth Nebra und des Guts und Brauereibeſitzers
iſchke Liederſtädt beſichtigt
g Lützen 19 Mai Fahnen weihe Der hieſige Männer

TurnVerein beging heute vom Wetter begünſtigt das Feſt
ſeiner Fahnenweihe verbunden mit Schau und Wettturnen das
durch Zapfenſtreich am geſtrigen Abend und durch Weckruf in
der heutigen Frühe eröffnet wurde Nach dem Empfange der
fremden Vereine wurde um 2 Uhr im Bürgergarten die Weihe
der neuen Fahne durch Herrn Bürgermeiſter Len ze vollzogen
Der als Ehrengaſt erſchienene Hr Dr Götz Lindau Ge
ſchäftsführer der Deutſchen Turnerſchaft richtete Worte der Er
mahnung an die erſchienenen Turner Sodann hielt der Feſtzug
ſeinen Umzug durch die Stadt Derſelbe zählte 17 Fahnen und
26 Vereine mit über 500 Turnern Von 4 Uhr ab fand ein
Schau und Wettturnen ſtatt an dem ſich über 60 Turner be
theiligten Ein Ball in den Sälen Zum Bürgergarten und
Gute Quelle beſchloß das wohlgelungene Feſt

Stößen 20 Mai Kram und Viehmarkt Bei den
geſtern und heute hier abgehaltenen Krammarkte war der

Verkehr ein reger Zum heutigen Viehmarkt war der Antrieb
von Rindvieh und die Anfuhr von Schweinen viel zahlreicher
als in früheren Jahren Für Rinder wurden bis 400 für
Läufer 30 36 M pro Stück für Saugſchweine pro Paar 12
36 M gezahlt Der Geſchäftsgang war infolge des großen An
gebots flau

Torgau 19 Mai ſBauerlaubniß Badeanſtalt
T Luſtbarkeitsſteuer Die Unternehmer Lehmann und
Schirlitz waren beim Magiſtrat um die Bauerlaubuiß für eine
Häuſeranſiedelung außerhalb des Glacis an der Burg einge
kommen Das Baugebiet iſt Privatbeſitz und infolgedeſſen kann
und wird es billiger verkauft als ſtädtiſche Bauſtellen Es könnte
nun ſehr leicht dort eine rege Bauthätigkeit entſtehen und der
ſtädtiſche Grund und Boden bliebe daher vorläufig unbebaut
Außerdem müßte die Stadt in dieſem Gebiet für Straßen Waſſer
und Gasleitung Kanaliſation ſorgen außer der planmäßigen
Erweiterung des ſtädtiſchen Bebauungsplanes Die Bauerlaubniß
konnte deshalb den Unternehmern vorläufig nur unter der Be
dingung ertheilt werden daß ſie für Straßen uſw ſelbſt ſorgen
bezw eine Kaulion hinterlegen Die ſtäd tiſche Badeanſtalt
muß wegen der Hafenanlage verlegt werden ſie wird leider
nun nicht weit von der JnfanterieBadeanſtalt aufgebaut

Von der badenden Damenwelt dürfte dies nicht mit Freuden be
grüßt werden Die Luſtbarkeitsſteuer iſt nun geregelt
und beſchloſſen worden Sie bewegt ſich in den Sätzen zwiſchen
3 und 15 je nach der Art der Lokale in denen öffentliche
Vergnügungen abgehalten werden oder auch nach der Art und
Größe der Geſellſchaft die das Feſt feiert

Nordhanſen 19 Mai Neue Eiſenbahnen
achmänniſche Schulaufſicht Schon ſeit längerer Zeit
nd Beſtrebungen im Gange den 8 Quadratmeilen großen
reis Grafſchaft Hohenſtein durch einen oder mehrere Lokal

bahnen aufzuſchließen Vor kurzem hat zu vorbereitenden
Arbeiten auf dieſem Gebiete der Kreisausſchuß auch bereits
Mittel bewilligt Jetzt haben die Stadtverordneten zu Bleiche
rode den dortigen Magiſtrat erſucht darauf hinzuwirken daß
auch der im Nachbarkreiſe Worbis gelegene große Flecken Groß
bodungen der mit unſerer ganzen Gegend vielfach in geſchäſt
licher Verbindung ſteht mit in jene Bahnverbindung hinein
gezogen wird Auf der Tagesordnung der nächſten Stadt
verordnetenverſammlung ſteht u a ein Antrag des Magiſtrats
betreffend anderweite Regelung des Schuldecerngts Es handelt
ſich wie die N mittheilt darum an Stelle des von hier
verzogenen bisherigen Kreisſchulinſpektors Superintendenten
Roſenthal einen weltlichen Kreisſchulinſpektor einzuſetzen und
ihm gegen Gewährung eines ſtädtiſchen Zuſchuſſes von 1500 M
das Decernat über die ſtädtiſchen Schulen mit zu übertragen
das bisher in den Händen des Erſten Bürgermeiſters lag Die
Regierung hat ſich mit der Aenderung bereits einverſtanden er
klärt Der langjährige Wunſch der hieſigen Lehrerſchaft nach
fachmänniſcher Schulaufſicht würde damit Erfüllung finden

M Magdeburg 20 Mai Prüfung für Mittelſchul
lehrer Von den 41 Examinanden beſtanden 26 Heute hat
die Rektoratsprüfung begonnen

Kalbe 20 Mai Ertrunken Jn einem Teiche der
hieſigen Feldmark ertrank der 14 jährige Wilhelm Schäfer
Sohn des Fuhrmanns Schäfer Der Ertrunkene verſchwand auf
der Suche nach einem im Schilf verſteckten Neſt wilder Enten
vor den Augen ſeiner am Ufer ſtehenden Kameraden er tauchte
noch einige male auf ohne indeß gerettet werden zu können
Die Leiche iſt noch nicht gefunden

Schönebeck 20 Mai Schenkung Der Kranken und
Unterſtützungskaſſe für die Arbeiter der Firma F A Robert

düller u Co ſind vom TeſtamentsVollſtrecker des ver
ſtorbenen D W Hell Hamburg bisher Mitinhaber der
Firma 5000 M überwieſen worden

K Eiſenach 19 Mai Jagdſchutz Verein Unter Vorſitz
des Königl Landraths Frhrn von Müffling Erfuct hielt
heute mittag der Allgemeine Deutſche Jagdſchutzverein Landes
verein Thüringen ſeine 19 Hauptverſammlung im Ranten
kranz hier ab Von allgemeinem Jntereſſe iſt der Vortrag des
Herrn Oberförſters Feuchter Heyda Erfahrungenüber Wildfütterung Namentlich die traurigen Er
ahrungen die man im Laufe des letzten harten Winters bei
er r gemacht hatten dem Vorſitzenden Veranlaſſung
e eben einen bewährten Forſtmann zu erſuchen ſeine Errigen mitzutheilen Herr Oberförſter Feuchter gab
olgende Theſen an Die Futterſtellen für Rehwild ſind hinter
en Dickungen in Stangen und er anzubringen
utterſtellen für Haſen und Rebhühner ſoll man nicht ins freie
eld ſondern an Stellen legen damit die Thiere
chutz gegen das Raubzeug haben Das gegebene Futter muß

vor Näſſe geſchützt werden Die Nähe von Waſſer bei den
iſt keine unbedingte Nothwendigkeit Schon im

ktober ſoll mit der u des Roth und Rehwildes begonnen werden damit daſſelbe ich an die Stellen gewöhnt und

die Scheu ablegt Dem Wilde muß wechſelndes Futter gereicht
werden und zwar Kaſtanien Eicheln Luzerne Hafer Mais auch
Salz in Form von Backſteinen Rebhühner bekommen Weizen
Gries Hirſe Am Schluſſe betonte t Oberförſter Feuchter
daß der das Wild fütternde Mann peinlich reinlich ſein müſſe
Es folgte eine längere Debatte aus welcher u g herausklang

die mit Rüben und Kartoffelſchalen zu em
n ſei

ſtande 21 konflk
worden ſeien
Birnſtiel erſchoſſen
ſpornen das Raubzeu

re zum Vernichten übergebenMirtg Gew z
it einem dieſer Gewehre iſt der Förſter

worden Um die Jagdaufſeher anzu
wie Füchſe Katzen Sperber uſw zu

vernichten beſchloß die Hauptverſammlung eine Erhöhung der
rämienſätze Bei der Vorſtandswahl wurden die Herren

andrath Frhr von Müffling Erfurt Oberförſter Feuchter
Heyda r rig von Strauch Weimar und Hotel
beſitzer Mämpel Arnſtadt wiedergewählt an Stelle des Herrn
von Minkwitz Georgenthal trat Herr Oberjägermeiſter von

orſchlage des Herrn von
wurde beſchloſſen die nächſt

Trütſchler Gotha Dem
auptverſammlung wieder zu Ende Mai und zwar in

otha
Bieberſtein Gotha gemä
jährige

O Meiningen 20 Mai Gedenkfeier Das hieſige
32 Jufanterie Regiment welches im Kriege 1870/71 zur ſog
eiſernen Diviſion der 22 gehörte beabſichtigt die 25jährige

Wiederkehr des ruhmreichen Feldzuges gegen Frankreich vomSchlachttage von Wörth in Meiningen feſtlich u begehen und

hat alle Unteroffiziere und Mannſchaften welche bei dem ge
dachten Regiment den es mitgemacht haben aufgefordert
ſich an der Feier zu betheiligen

g Goslar 20 Mai Einbeziehung in das Fern
ſprechnetz Die langjährigen dringenden Wünſche Goslars
um Einbeziehung in das Fernſprechnetz die trotz vieler Unter
handlungen mit der Oberpoſtdirektion Braunſchweig nicht hatten
zur Verwirklichung kommen wollen ſind nun endlich erfüllt
worden Nachdem die Oberpoſtbehörde die anfänglich geforderte
Garantieſumme ermäßigt hat wird nunmehr der Bau der
Fernſprechanlage verwirklicht und iſt bereits im Gange Goslar
erhält Verbindung mit Hildesheim Halberſtadt Hannover und
Braunſchweig auf 5 km in der Runde kann das Telephon ohne
beſondere Gebühr benutzt werden darüber hinaus koſtet das
Geſpräch von 3 Min 1 M 37 Anſchlüſſe werden hergeſtellt
der Jahrespreis für jeden derſelben iſt 150 M

8 Leipzig 20 Mai Prüfungen der Nahrungs
mittel Chemiker Muſenms Umzug Lehfeld f
Unglücksfälle Unter Vorſitz des Herrn Prof Wislicenus
begannen heute die Prüfungen der Nahrungsmittel Hygieniker
Mit der Ueberführung der vielen Sammlungen des Muſeums
für Völkerkunde iſt bereits begonnen worden obwohl der
Eröffuungstermin für das neuerbaute Graſſi Muſeum noch
nicht feſtſteht Der um das hieſige Verkehrsweſen hochverdiente
Hauptmann Lehfeld iſt in vergangener Nacht verſtorben Er
war Konzeſſionar der projektirten elektriſchen Straßenbahnen
ſo daß wohl eine abermalige Verzögerung der BauJnangriff
nahme eintreten dürfte Das vierjährige Kind einer Fabrik
arbeiterin fiel beim Spielen in die Pleiße und ertrank und der
Maurer Spiegler fiel von einem Baugerüſt erlitt einen Schädel
bruch und verſtarb ſofort

ch Arnſtadt abzuhalten

Vermiſchtes
Hochwaſſer Aus Agram wird vom 20 d gemeldet Jn

der Nacht vom 17 zum 18 d durchbrach die Sawe einen
Damm bei Veleſevec ſüdöſtlich von Agram 50,000 Joch
Saaten ſind vernichtet Das Elend iſt groß Aus Stein am
anger wird vom 20 d gemeldet Jnfolge andauernden Regens
wird der Raabfluß und einige kleinere Flüſſe aus ihren
Ufern getreten wodurch auf mehrere hunderttauſend Gulden
ſich belaufenden Schaden angerichtet wurde Bei Hidweg wurde
die Brücke fort geriſſen und die Verbindung unterbrochen

Erdbeben in Jtalien Aus Florenz wird vom 20 Mai
bemeldet Die Bevölkerung iſt beruhigt und in ihre Wohnungen
zurückgekehrt Die angeſtellte Unterſuchung ergab daß durch
das Erdbeben das Nationalmuſeum die Karthauſe die
Gallerie dex Uffizien und mehrere hiſtoriſche Villen in der
Umgebung beſchädigt ſind Nach Berichten aus der Umgegend
ſind dort die entſtandenen Schäden bei weitem größer als bisher
angenommen wurde

Gräßlicher Mord Jn Grabow i L hat der Arbeiter
Karl Raedel in ſeiner Wohnung in der Nacht auf den
11 Mai den Arbeiter Hoppenhait erſchlagen und den Leich
nam in ſeinen Strohſack eingenäht Auf dieſem ſchlief er
allnächtlich bis am letzten Freitag die fortſchreitende Ver
weſung ihn veranlaßte die Leiche in einem Pfuhl zu werfen
wo ſie dann aufgefunden wurde R iſt verhaftet

Eine vernichtete Stadt Wie aus Petersburg zu dem
kurz gemeldeten Brande von Breſt Litewsk unterm 20 Mai
weiter berichtet wird ſind aus den Trümmern der nieder
gebrannten Stadt bereits über 50 Leichen hervorgeholt
Kaum ein Drittel der Stadt iſt verſchont geblieben Der
materielle Schaden wird auf einige Millionen Rubel geſchätzt

Feunersbrunſt Der Draht meldet uns aus New York vom
20 Durch eine ausgedehnte Feuersbrunſt in Saint
Alb ans im Staate Vermont wurden 500 Perſonen obdachlos
Der Schaden wird auf 750,000 Dollars geſchätzt

Die Kataſtrophe der Elbe vor Gericht

Wie uns der Draht aus London vom 20 Mai meldet wurde
dort an dieſem Tage die Unterſuchung des Handelsamts in der
Angelegenheit des Zuſammenſtoßes der Dampfer Crathie und

Elbe in dem Weſtminſter Stadthauſe unter dem Vorſitze des
Richters Mar s ham von Woolwich und dreier nautiſchen Bei
ſitzer eröffnet Der Anwalt des Handelsamtes Robſon ſtellte
feſt daß zwei wichtige Fragen beantwortet werden müßten näm
lich ob der Ausguck auf der Crathie zureichend war und ob
die Signale der Elbe nach dem Zuſammenſtoße den Kapitän
der Crathie zu dem Schluſſe berechtigten daß die Elbe ſich
in keiner gefährlichen Lage befand
Jm Verlaufe der Verhandlung erklärte der Kapitän der
Crathie Gordon er wäre nach dem Zuſammenſtoß auf

die Elbe zugedampft Da deren Lichter ſpäterhin nach und
nach verſchwanden habe er geglaubt die Elbe ſetze ihre Reiſe
fort Er habe kein Geſchrei nach dem Zuſammenſtoße gehört
habe mit ſeinem Schiff angehalten und ſei bis Tagesanbruch an
der Unglücksſtelle liegen geblieben Craig der erſte Hffizier
und White der Mann auf dem Ausguck erklärten ſie wären
zur Zeit des Zuſammenſtoßes auf ihren Poſten geweſen und
ſagten übereinſtimmend aus die Elbe hätte ihren Kurs gerade
vor dem Zuſammenſtoß geändert Die Lichter der Crathie
hätten zu der Zeit gebrannt Die Verhandlung wurde auf
morgen vertagt

t

Jn Brügge erfolgte am 20 ber Entſcheid des Civilgerichts
hofes in dem Rechtsſtreite des Deutſchen Reiches gegen den
oſtender Rheder Hamman wegen der zurückbehaltenen Brief
ſäcke aus dem verunglückten Dampfer Elbe Der Beſchluß
lautet folgendermaßen Nach Anhörung des Staatsanwalts
vertreters Smeeſters ſchließt ſich das Gericht deſſen Gutachten P
an und erklärt ſich zuſtändig um über den Ausſpruch auf
Giltigkeit der Beſchlognahme zu erkennen aber unzuſtändig in
der Hauptſache Der Gerichtshof erklärt die Klage für zuläſſig
und ſpricht aus die Verhandlung ſei zu vertagen bis zur Ent
ſcheidung des in der Hauptklageſache zuſtändigen Richters welche
auf die Rückerſtattung der fraglichen Schriftſtücke an den Kläger
abziele Der Kläger ſei aufzufordern ſeine Anſprüche binnen
14 Tagen zu beweiſen widrigenfalls in Form Rechtens erkannt
werde Der Koſtenvorſchuß werde zurückbehaltenh

eiter theilte der Vorſitzende mit daß dem Vor

Letzte Telegramme
Berlin 20 Mai Der Seniorenkonvent des Reichs

tages beſchloß daß nur noch die Gefetzentwürfe über die
Zuckerſteuer die Branntweinſtener Nachtrags
etat und einige Wahlprüfungen erledigt werden ſo daß
der Schluß der gegenwärtigen Tagung Ende der Woche
zu erwarten iſt

Berlin 20 Mai Wie man in koloniglen Kreiſen erzählthaben Kompetenzſtreitigkeiten unter den Beamten
unſerer Kolonien in Dar es Salam kürzlich zu einem
Duell zwiſchen dem Oberrichter Eſchke und dem Landrath
v Bennigſen geführt Der Gouverneur hatte dem Land
rath v n den Auftrag ertheilt die dem Oberrichter
unterſtellten Bezirksgerichte zu beſuchen und einer amtlichen
Jnſpizirung zu unterwerfen Oberrichter Eſchke erblickte darin
einen Eingriff in die ihm ſelbſt zuſtehenden Befugniſſe und
eine perſönliche Beleidigung für die er Genugthuung forderte
Es kam zum Zweikampf in dem Landrath v Bennigſen leicht
verwundet wurde während ſein Gegner unverſehrt blieb
Oberrichter Eſchke wird ſich in den nächſten Tagen nach
Deutſchland einſchiffen um die ihm zuerkannte Feſtungsſtrafe
abzuſitzen

Görlitz 20 Mai Der Landeshauptmann und Landesälteſte
der Oberlauſitz Obertruchſes Graf Fürſtenſtein iſt heute
geſtorben

Hamburg 20 Mai Eine Fleiſchſtempelwerkſtatt in
Sk Paul wurde entdeckt die eingerichtet war um die
Eiſenbahnverwaltungen zu betrügen fünf Perſonen wurden
verhaftet

Budapeſt 20 Mai Wie der Bnundagpeſti Hirlap meldet
iſt Szeles welcher das Attentat gegen das Heutzi
Monument verübt hatte auf franzöſiſchem Voden bei
Annemaſſe verhaftet worden

Budapeſt 20 Mai Nach an kompetenter Stelle ein
gelanfenen Berichten herrſcht ſeit mehreren Tagen unter dem
Borſtenvieh in Steinbruch Ruhrkrankheit welcher
mehr Thiere als gewöhnlich etwa 50 bis 100 täglich zum
Opfer fallen Die Krankheit hat jedoch keinen bösartigen
Charakter da die meiſten Thiere wieder geſund werden
Man glaubt die Kraukheit werde bald wieder derſchwinden

Paris 20 Mai Fürſt Ferdinand von Bulgarien
traf geſtern inkognito hier ein und ſtattete dem Herzog von
Aumale in Chantilly wo ſich die Prinzeſſin CElementine be
reits befand einen Beſuch ab

London 20 Mai Vor dem Gerichtshofe in Old Baily
ſtellte ſich Oskar Wilde zur abermaligen Verhandlung
Wilde s Anwalt beantragte Vertagung der Richter behielt ſich
die Entſcheidung vor worauf Wilde wieder verhaftet
wurde

London 20 Mai Jn der Wandelhalle des Parla
ments lieſen geſtern abend unbeſtätigte Gerüchte um daß
Lord Roſeberry ſeine Entlaſſung eingereicht habe
oder hierzu im Begriffe ſtehe und das Parlament aufgelöſt
werde

London 20 Mati Das ſchottiſche Parlaments
mitglied Max Gregor verließ heute indem er ſich durch
die jüngſten Antworten Lord Balfour s für unbefriedigt er
klärte das Haus unter Niederlegung ſeines Mandats

Sevilla 20 Mai Der Herzog von Orleans
wird wegen der hier herrſchenden Hitze nach London gebracht
werden

Bukareſt 20 Mai Die Generalrathswahlen
ſämmtlichen Diſtrikten ſind regierungsfreundlich ausgefallen

Cetinje 20 Mai Der Gouverneur von Skutari
hat ſeine Entlaſſung eingereicht welche von der Pforte an
genommen wurde Ueber deſſen Nachfolger iſt noch nichts
beſtimmt

Montreal 20 Mai

in

Unter dem zur Ausfuhr nach Eng
land beſtimmten Vieh iſt eine gefährliche Krankheit
ausgebrochen Die davon befallenen Thiere werden ge
ſchlachtet

Waſhington 20 Mai Der Oberſte Gerichtshof er
klärte das ganze Einkommenſteuergeſetz für ver
faſſungswidrig

Waſhington 20 Mai Der Beſchluß des oberſten
Gerichtshofes über die Einkommenſteuerfrage wurde
mit 5 gegen 4 Stimmen gefaßt

Handel Gewerbe und Verkehr
4 Pisenach 20 Mai Die neue ausserordentliche Haupt

versammlung der Aktionäre der Werrabahn Gesell
schaft ist auf Sonnabend den 15 Mai nach Eisenach Tivoli
einberufen

New Vork 20 Mal Ielegr Rother Winterweizen
76 Weizen Mai 747 Juli 76 September 76 Dezember 78 /8
Mais Mai 58 Juli 5854 September 59 Mlehl 2,95
Getreidefracht 17

Chicago 20 Mai Telegr Weizen Juni 72 Tuli 73
Mais Juni 53

Wien 20 Mai Der Verwaltungsbericht der Staatsbahnen ſür
1894 Konstatirt einen Zuwachs der Transporteinnahmen gegen das Vor
jahr um 7 Millionen Gulden bez abzüglich der Einnahmen der mit
dem I Januar 1894 vom Staate erworbenen Linien 5,243,900 Gulden

Wasserstände bedeutet über unter Vull
Saale und Vnstrut 7 Fall Wuehs

Artern Brückenpegel 19 Mai 2,10 20 Mai 1,88 22 e
Weissenfels Oberpegel 2,98 3,02 4do hUnterpegeil 230 246 16Trotha 20 Mai 3,82 21 Mai 90 8Alsleben Oberpegel 19 Mai 20 Mai 2,901 7
do Unterpegel 2 856r perpegei 17 8 9D 704 7 20rpege 5 mendo Unterpegel 1,70 133 68

Moldau Tsor Bger BlIve
Mai Fall Wuehsſ Nai Fall Wueb

Budweis ſ19 f 0,62 28 Torgau 20 290 70rag 260 2 98 Wittenberg 2 1 ws
Junghbunzlaun 0,31 1 Rosslau 2,34 39nun es 46 Barby 284 37Pardubitz 130 40 Magdeburg 2,12 16Brandeis 2 1,50 50 Tangermündel 2,76 8Meinick 222 104 Wittenberge 12 54 2Leitmeritz s 64 Dömitz Peg 19 2,03 71Aussig 20 3,30 120 Lauenburg 90 2,14 8
Dresden 1,65 131

Anussig Von den oberen Plätzen werden 25 em Wuehs gemeldet

e Sochiffsſra chen
An ssig 20 Mai Verladungen eingestellt Sehlepphahn über

ehwemmt
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Halle S

Ziehungen 1515 17 Juni und 7 II Dezember 1895
Gewinne 90,000 20,000 10,000 M u ſ w

Preis des Looſes für veide Ziehungen giltig

mer K Mar äc und 10 Pfg für Reichsſtempel
Valle a Markt 24 Otto Hendel Sorfiment

Teiepronrut 225

Ruster süss à Fl 1504
Ruster Medieinal m 175,
Vollausbruch ſett 200Menescher roth süss 200,
Tokayer ſ fett 250,
Tokayer sehr alt Medic 300
Moseiwein à Fl 75
Bordenuxweine v
Rothe Ungarweine 100,
Weissweine hochfein 150

Erhältlich in fast allen
Parfümerien Drogerien
und Colonialwanren

handlungen

90 r

St Georger Dessertw Lil 200,
Cognac deutscher u 300
Cognac ſranzös à VI 400
Deutschen Seet v 180
Probekiste mit 2 Flaschen 5 diverser
feinster Marken bios M 16,50 sammt
Kiste und Packung unter Nachnahme

Tischweine
in Fässern von 25 Liter auf
wärts liefert ab Halle a/S
Gustav Sponner Halle afs

per Itr
Moselweine mild 50 u höhUnnardtweine 50 5Rheinweine hochfein 65 9
Rothweine 99 75 5Bordeanxweine 85Rothe Ungarweine 100
Dalmatiner Blutwein 100
Museat Luunel 120Ungarweine voll süss 135
Melnickerweine hochfein 150
Cognac deutschen 150
Portwein oder Sherry 160
Marsala oder Madeira 180
Ober Ungarweine kräftig 200
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Preislisten franco u gratis
Vorzüglichsteradöewönon
J Sehlackwurst

DauerwaareM I EdCFPSREESGC

e ez Fuhbodenölſarben

S Pfd 40 u 35 am beſten in
Georg Zeising s Drogerien

Z LIIEIIIIIIIIIII

3 Stück
unr 55 Pfg

e

e

Iutter u

544 x 3 StückBitt schön PfgEs gilt i b d Si Dwerden überzeugt in pä Im ger c 2005005ää
hältniß zu dem Preiſe Perl Seifealles ſeither Dageweſene neten

Perl Seife soll jede junge
Dame Kaufen der Wirkung
Wegen

Perl Seife soll jede Haus
fraukaufen der Billigkeit wegen

Seife
ſ

I

ſ

Il ad
I

C ääääAugkauene e

PerI

Fenſter
Spiegel

ſogenannte
Spione

oval viereckig u
doppelt mit nur
prima Gläſern
von 3 Mark anTageslicht Reſleckoren Cryſtallglas Ihürſhorer

empfiehlt in großer Auswahl

W E Fa FSE Brüderſtr 13
Fensterglas Spiegelglas und Rohglas Handlung

e

Brennholz Verkauf
der Arbeitsſtätte des Vereins für Polkswohl
Die obige Arbeitsſtätte liefert zerkleinertes Breunholz allerbeſter

Oualität zu folgenden Preiſen
1 Naummeter 2 250 Mk

äää ääääß

59e 275 99Korb i Om 0,40Da mit aller Beſtimutheit feſtgeſtellt worden iſt daß andere Verkäufer

von Brennholz wiederholt das Publikum dadurch 1 haben daß ſie an
gaben von der Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl zu liefern daß ſie
zum Zwecke der Täuſchung ſogar Quittungen und Vieferſcheine mit der Beh Arbeitsplatz für Arbeitsloſe porzeigten S die unterzeichnete

rbeitsſtätte dadurch Veſchwerden über t minderwerthigen Holzes er
hielt wird ergebenſt darauf hingewieſen ie diesſeitigen Holzausſahrergraue Mützen mit der Auſſchrift Verein a Volkswohl tragen Dieſelben

ſind auch in dem Beſitze von Quittungen und welche ebenſalls
mit der Aufſchrift Verein für Volkswohl verſehen ſind

Wer geneigt ſſt unſere Beſtrebungen zu unterſtützen bitten wir auf die
angegebenen Umſtände genan achten zu wollen

Die Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl
Zum Anspflanzen empfehleVerbenen Fuchſien Geranien Heliotrop

ſowie alle Arten von Teppichbeet u Blattpflanzen bePetnnien Levkojen Aſtern Phlox und anderen Sommerb c

Brüien HEeInGervon 1 an mit den feinſten Kryſtallgläſern in ſauber und 2 Warbeiteten Geſtellen werden jedem Ange auf das Sorgfältigſte angepaßt bei

Otto Dnbekannt
Werkſtatt n Lager für ort phyſikal ußſcde Dhrnmeng

J e a Dfertigt aus alten Wollreſten dauerhafte licht und waſchechte ans
Sarzer Loden für Damenkleider Herreufſtoffe ſene

Otto Gebser Oſterode a

Muſter liegen zur er Anſicht bei
Morit winger J ebershausen

Hr I27 ma inL Gegenüber dem Nathskeller Neuban W
Die Firma unterhält das größte Lager von einfachen und hocheleganten

rSohuhwaaren
ſührt nur wirklich ſolid gearbeitete Fabrikate und leiſtet für Haltbarkeit und

Paßform Garantie rNB Werkſtätte für Schuhmacherarbeiten im Hauſe

Mrine ſtreichferkige Fuhbodenfarbe
mit ſelbſtgekochtem Bernuſteinlack iſt der haltbarſte FuſbodenanſtrichSie trocknet über Nacht beſitzt hohen Glanz und pr Pfd 70 Pf ſag

C Kaiser Drogen u Forbenhendlung Schmeerſtr 13

Harz 42 und 43O DSandelsgärtner
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

58 Oberröblinger Brifets Grude Koke 3n Fordinanu Schulze Magdeburger Straſje 30

Aepfel

Linderwagen

neüelsri
eiſekörbeW wablſſigſte

W Leopold Mauer
neben der neuen kath Kirche

StahlpanzerGeldſchränke
ſener fall und diebesſicher

empfiehlt ſehr preiswerth
J C Peizold Geldſchrankfabrik

Magdeburg Knochenhauerufer 19

Gänſefedern 60 fand
neue gröbere per Pfund Gäuſeſchlast
federn ſo wie dieſelben von der Gans

mit allen Daunen Pfd 1,50 füll
ertige gut entſtäubte Gän v alb

daunen Pfd 2 beſte böhmifchealbdannen Pfund 2,50 ruſſi
äufedaunen Pfd 3,50 prima weil

Gänfedaunen Pfund 4,50 M von letzteren
beiden Sorten 3 bis 4 Pfd zum großen Oberbett
völlig ausreichend verſendet gegen Nachnahme
nicht unter 10

Gustav Lustig Berlin
h enſtr 46 Verpackung wird nicht berechZiele e 7
Duresc Dappe

gesetzlich geschützt staatlich conces
sionirt hat sich vermöge ihrer grosses
Vorzüge überall bewährt und findet in
immer weiteren Kreisen Beachtung und
Anerkennung Es dürfte daher allen
Interessenten angenehm sein dass Herr
W Voigt vorm Otto Piisechke
Kohlengrosshandlung u Baumaterialien
geschäft in alle a/S den Allein
verkauf für Halle aS und Umgegend

erworben hat und stets Material 77
Lager hält

Daenpappenſabrik
n J Steindler 90

Altonn Ottensen
Sämmtliche Chemikalien r

hotograplhzie
fertige Löſungen Entwickler
Tonbäder alles in abſoluter Rein
heit empfiehlt zu billigſten Preiſen

II Sohneke
Chemiknfien Handlung

,,ro S

o

Hannoversche Cakes Fabrik
H BAHLSEN

S

E
E

h

3
a

DD t DRhein Wein
tveiſt und roth eigene Gewächſe des
Weingutsbeſitzers Peter Blegler in

orn Dürkheim bei Oppenheim a/Rh
und direkter Bezug von dortſelbſt hat
abzugeben je nach Jahrgang à Fl von
60 bis 100 Pfg bei Bezug von 12 Fl
und in Gebinden von 25 Lr an billiger

J

rer ealleinige Verkanfsſt f Halle u mgegenſe

Reinetten
Aepfel Wein von C WeſcheOuedimbige

rankfurter
ein r HanneVictoria Frankfurt a/M empin Flaſchen iak literweiſe vom Faß

Franz Köppe Ritterſtr 13
Daſelbſt JohaunisbeerWein weiß

und roth Erdbeer Wein Stachel
beer Wein ſowie Heidelbeer Wein
herb und ſüß Sanitäts Wein r

Die beste PVeder ist

r ne e
u

c

Die Expeditlonen der Saale Zelkubefinden ſich Zeltung

Gr Feriin Nene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebäude

Mit Unterhaltungsblatt und 1 Beiblatt
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